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Gleichzeitig mit Schulze gab der Bürgermeister Raiffeisen Anstoß zur
Bildung von Genossenschaften. Während die Schulze-Delitzsch'schen hauptsäch¬
lich den kleinen Gewerbe- und Bürgerstand umfassen, gehören den Raiffeisenschen
vor allem Bauern an, die sich dadurch in mancher Hinsicht die wirtschaftlichen
Vorteile von Großgrundbesitzern verschaffen.

IY. Wie das neue Teutsche Reich den Frieden schirmt.

1. Heer und flotte.

Ans der Rede Sr. Majestät des Kaisers in Bremen
am 23. März 1905.

Ich habe mir den Fahneneid geschworen, als ich zur Regierung kam,
daß, was an mir liegt, die Bajonette und Kanonen zu ruhen hätten,
daß aber Bajonette und Kanonen scharf und tüchtig erhalten werden
müßten, damit Neid und Scheelsucht von außen uns in dem Ausbau
unseres Gartens und unseres schönen Hauses im Innern nicht stören.
Ich habe mir gelobt, auf Grund meiner Erfahrungen aus der Gefchichte, nie¬
mals nach einer öden Weltherrschaft zu streben. Denn was ist aus den großen
sogenannten Weltreichen geworden? Das Weltreich, das ich mir geträumt
habe, soll darin bestehen, daß vor allem das neuerschaffue Reich von allen
Seiten das feste Vertrauen als eines ruhigen, ehrlichen, friedlichen Nachbarn
genießen soll, und daß, wenn man dereinst vielleicht von einem deutschen Welt¬
reich oder einer Hohenzollernweltherrschast in der Geschichte reden sollte, sie
nicht auf Eroberungen begründet fein foll durch das Schwert, sondern durch
gegenseitiges Vertrauen der nach gleichen Zielen strebenden Nationen. Die
Zeit, in der ich groß geworden bin, war trotz des großen Krieges für unsern
seefahrenden Teil der Nation keine große und glorreiche.

Im Innern war militärisch so viel geschehen, wie notwendig war,
jetzt mußte die Seerüstung drankommen. Die Flotte schwimmt, und sie
wird gebaut, das Material an Menschen ist vorhanden. Der Eifer und der
Geist ist derselbe wie der, der die Offiziere der preußischen Armee bei Hohen-
sriedberg und bei Königgrätz und bei Sedan erfüllt hat, und mit jedem
deutschen Kriegsschiff, das den Stapel verläßt, ist eine Gewähr mehr für den
Frieden auf der Erde gegeben, um soviel weniger werden unsere Gegner mit
uns anzubinden suchen, um so wertvoller werden wir als Bundesgenossen.

2. Der Dreibund.

Im Jahre 1879 schloß das Deutsche Reich mit Österreich-Ungarn ein
Bündnis, womit die Verbündeten den Zweck verfolgten, „den Frieden zu er¬
halten und Störungen desselben nach Möglichkeit abzuwehren". Die wichtigsten
Bestimmungen desselben lauten:

Artikel I. Sollte wider Verhoffen und gegen den aufrichtigen Wunsch
der beiden Verbündeten eines der beiden Reiche von feiten Rußlands an-


